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Beherbergungsstatistik HESTA (I)

• Verhandlungen für Vertragsdauer 2019–2022 (45 Vertragspartner) sind im Dezember 
2017 angelaufen, allerdings bisher ohne Resultate
(BFS ist den Wünschen der Branche bisher noch nicht wesentlich entgegengekommen)

• => Von Seite Branche vorgeschlagener Vertragsinhalt

• Automatisierung zusammen mit Kommunikationsoffensive

• Erstellung der Daten alle drei Monate anstatt monatlich

• Vertrag mit BFS soll für 2 anstatt für 4 Jahre abgeschlossen werden

• Aufnahme weiterer Kriterien in die Statistik (u.a. RevPar, leisure / business)

• BFS soll Auslagerung der Erstellung prüfen (Kostensenkung)
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Beherbergungsstatistik HESTA (II)

• Politischer Weg – Erstellung Hesta 100% zu Lasten Bund - soll bei Bedarf weiterverfolgt 
werden (wird momentan als sehr schwierig erachtet)

• Massnahmen, um das Geschäft zu beschleunigen / zu dynamisieren:

• ‚Red Lines‘ werden definiert (Arbeitsgruppe hs, GS, ST)

• Gespräch STV (Dominique de Buman / Barbara Gisi ) mit Georg-Simon Ulrich, Direktor 
BFS. Botschaft: „Bitte Auslagerung der Datenerhebung prüfen“ (Kostensenkung)

• Mandatierung eines neutralen Experten zwecks Führen der Verhandlungen
(Prof. Dr. Pietro Beritelli)

• Dabei immer auch zu beachten rsp. „ins Boot zu holen“:
Kantone (Dritte Vertragspartner-Gruppierung neben BFS und Tourismus-Branche)



stv-fst.ch5

Beherbergungsstatistik HESTA (III)

• Offert-Gespräche mit Befragungs- und anderen Unternehmen aus der Privatwirtschaft, 
welche auf das Erstellen von Statistiken und die Analyse von Daten spezialisiert sind.

1. Idee:
Eurostat durch BFS (gemäss gesetzlichem Auftrag), weitere Daten durch private 
Unternehmen -> Kombination

2. Herausforderung:
Vermeidung „doppelter“ Datenlieferung durch Hotels
Im Idealfall lässt sich die Erhebung von Eurostat- und weiteren Daten kombinieren

• Timeline: Ziel = Abschluss der Verhandlungen bis Ende Juni 2018
(vermutlich schwierig einzuhalten)

• Parallel- rsp. Folge-Projekt: Automatisierung (evt. via Innotour)
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Tourismusstrategie Bund und Tourismus-Branche (I)

• Form des Einbezugs der Tourismus-Branche in Diskussion

• Möglichkeiten: Begleitgruppe (Einflussnahme beschränkt)

• Mitbestimmung bei Ausgestaltung des Tourismus-Forums
(ZPK Bern, jeweils im November)
via Patronat STV (zusammen mit VDK)

• Mandate für bestimmte Aufgaben (im Einverständnis mit Seco)

• Weitere Möglichkeiten?
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Tourismusstrategie Bund und Tourismus-Branche (II)

• Stellungnahme STV zur Tourismusstrategie des Bundes
sowie daraus abgeleitete Massnahmen:
April 2018

• Überlegenswert:
Eigene Tourismusstrategie der Tourismusbranche

=> Allgemeine Einflussnahme vergrössern

=> Bedeutung der Tourismusbranche auf dem politischen und allgemeinen 
wirtschaftlichen Parkett stärken

(«Das Heft selbst in die Hand nehmen», wie es auch andere Branchen tun)
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Barrierefreie Schweiz

• Förderverein vor einem Jahr gegründet
Alle grossen Tourismus-Organisationen sowie wenige grosse Behinderten-Organisationen sind 
Mitglied

• Ursprung: Projekt „Ferien für alle“ der Jugendherbergen und der Stiftung Denk an mich

• Anschubs-Finanzierung durch EBGB
(eidg. Büro für die Gleichstellung von Menschen mit einer Berhinderung)

• Ziel: Barrierefreie touristische Angebote einheitlich und aktuell ausweisen

NICHT auf einer «Silo-Plattform», sondern bei jedem Leistungserbringer und bei jeder 
Destination (d.h. auf entsprechenden Websites)

• Vorgehen:
Einheitliche Darstellungsart und Kriterien pro Kategorie Leistungserbringer (Hotels, 
Restaurants, Bahnen, Museen, …) und Destinationen => Start Frühling 2018
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Weitere Themen (I)

• EUDSGVO Europäische Datenschutz-Grundlagenverordnung

• STV erarbeitet auf Anregung von Interlaken Tourismus eine „Gebrauchsanweisung 
EUDSGVO“ für Tourismus-Organisationen, insb. Destinationen (was ist zu tun? Bis wann? 
Lösungen und Gefahren, Empfehlungen, …)

• Bundesgerichtsentscheid betreffend finanzielle Beteiligung der Eltern an 
Aktivitäten der Schulen, die nicht zum Grundunterricht (gemäss Verfassung unentgeltlich) 
gehören

• z.B. Sprachunterricht oder Schullager

• Limitierung des Beitrags der Eltern auf CHF 16.- / d (eingesparte Kosten für Essen)
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Weitere Themen (II)

=> Schneesportinitiative („GoSnow“) direkt betroffen

• BGE steht finanziellem Engagement von Baspo / Seco sowie Parlaments-Entscheid, 
den Schneesport mittels Schneesportlagern zu fördern (Motion de Buman), entgegen.

• Gewisse Kantone haben schon Massnahmen getroffen (Finanzierung gesichert), 
gewisse müssen noch Massnahmen treffen (Budgetierung), gewisse „in 
Beobachtungsmodus“ (wie machen‘s die andern?)

• Schuldirektoren versuchen, gemeinsame Lösung zu erarbeiten.

• Politischer Vorstoss auf nationaler Ebene schwierig, da Schulwesen „die heiligste 
aller foederalen Kühe“

• GoSnow via Vermittlung STV zu Anhörungen bei VDK / EDK / Konferenz der 
Gebirgskantone eingeladen => Lösungen abwarten und multiplizieren
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TOURISMUSPOLITIK
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Fair Preis-Initiative
• Titel: Stop der Hochpreisinsel – für faire Preise 

• Mit > 110’000 beglaubigten Unterschriften zustande gekommen

• Ähnlicher Inhalt wie Parlamentarische Initiative Altherr (Revision Kartellrecht):
Auch Unternehmen mit marktbeherrschender Stellung dem KG unterstellen
=> Sanktionierung möglich

• Federführend: GastroSuisse, hotelleriesuisse, Konsumentenschutz, Swissmechanic

• Wettbewerbskommission könnte das KG heute schon auf Unternehmen mit marktbeherrschender 
Stellung anwenden, verzichtet aber darauf, indem sie das Gesetz sehr restriktiv auslegt.

• Politische Diskussionen heftig
(Volksinitiative erst aufgrund «politischer Verschleppung auf parlamentarischer Ebene» gestartet)

• Kampagne muss nun in Angriff genommen werden (Beratung im Parlament / Volksabstimmung)
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Olympische Winterspiele 2026
• STV befürwortet Olympische Winterspiele in der Schweiz

• Nach diversen negativen Berichterstattungen hat das OK die 
Kommunikation mittels Newsletter gestartet (Februar 2018)

• Bundesrat unterstützt OWS Sion 2026 mit CHF 1 Mia. 
(parlamentarische Diskussion steht noch bevor)

• Nun muss das Legacy-Konzept effektiv erarbeitet werden 
(Tourismus 1 von 9 Bereichen)

• Abstimmung Wallis: 10. Juni 2018 („Tod oder Fortgang“)

• Motion Semadeni (SP, GR; aktuelle Frühlingssession) 
Abstimmung auf nationaler Ebene
-> Bundesrat hat sich am 22.2.2018 ablehnend dazu geäussert.
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No-Billag-Initiative

• Abstimmung am kommenden Wochenende (4.3.2018)

• STV hat Position gegen die Initiative bezogen

• Tourismus-Branche praktisch geschlossen dagegen.

• Prognosen deuten klar auf Ablehnung hin.

• Positionspapier: www.stv-fst/de/tourismus-politik-interessensvertretung/stellungnahmen

• SRG wird auch bei Ablehnung der Initiative grundlegende Änderungen vornehmen müssen
(Kredit Bund für 2018 auf 1.2. Mia. limitiert)

http://www.stv-fst/de/tourismus-politik-interessensvertretung/stellungnahmen
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Weitere Themen

Nationales Burka-Verbot

• Volksinitiative zustande gekommen

• Positionspapier STV leicht angepasst
(keine wesentliche Abweichung zu Position zum Burka-Verbot im Kanton TI)

Rückerstattung MWSt an ausreisende Touristen

• erleichterte Formalitäten an Grenzbahnhöfen

• Vorstoss betreffend Änderung des MWSt-Gesetztes in aktueller Frühlings-Session geplant, 
Eingabe parallel in National- und Ständerat
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BILDUNG
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Bildung

Tourismus-Assistenten/innen

(Berufsprüfung mit eidg. Fachausweis)

• Februar 2018: 34 Personen diplomiert

• ca. 2/3 der Diplomierten aus Romandie

• Ab 2019: Gästebetreuer/in 

(eidg. Fachausweis )

›
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VERNETZUNG
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Rendez-vous Touristique
Hotel Bellevue Palace, Bern, Dienstag, 27. Februar 2018

Get-together von Politik und Tourismus-Organisationen

Alljährlicher Parlamentarier-Lunch während Frühlingssession zwecks
Sensibilisierung für die Anliegen des Tourismus und Networking

• Thema: Hochpreisinsel Schweiz (s.v. Fair-Preis-Initiative)

• Kurzreferate von

• Martin Nydegger

• Hans Altherr, alt Ständerat AI

• Casimir Platzer

• Gut besucht: 33 National- und Ständeräte/innen („Rekord“ ☺)
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Gemeinsame Tagung STV – SAB
(SAB = Schweizer Arbeitsgemeinschaft für die Berggebiete)

Alpiner Tourismus in der Krise – wie weiter?

• Donnerstag, 25. Januar 2018

• Breite Beleuchtung des Themas
(Praxis, Wissenschaft, Politik, Journalismus, Verbände, Verwaltung)

• Erkenntnis: „KO-Begriffe“ als Lösung (Kooperation, Koordination, Kommunikation)

• Konklusion:

Man ist sich einig, dass …

aber nicht

wer mit wem wie und wann …

stv-fst.ch
2
0


